Tagebuch


Den Zwölfte Mai


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Noch ein der hunderter der deutschen Fiertage wird zu Ende, in einige Studen.  Ich,als ich nicht seit so langem auf mein Geschichte der Zufunkt sogar ein Paar Worte zugegeben hatte, mußte, ja heute meine vorherige komposierten Teile überarbeiten.  


Der Herr Doktort Ding(h), schickte ich einen weiteren Brief zu, in der Höffnunf daß dieser ihm einer mir zum Besseren aufgefallene Beeindruck anleihen hätte.  Ich habe alle meine “Sollen” vermerken können, hingegen, warum?  Wenn es sollte, denn hate es dann geschehen mußte.  


Meine Miete ist bezahlt, laut dieser Tatsache, bin ich hier anderthgalb Monat.  Ich finde mich hier ausgezeichnet, aber muß mich so vielfacher ertüchtigen, um meine Aufgaben entledigen.  


________________________________________________________________


Klatzspalte


Der Franzoser hat ein Fräulein herein gehabt.  Ich sah es eineges Morgens wenn ich irgendwohin her kam.  Das ist shön, leider nicht Deutsch kann. 


So waurm studieren diese hier?  Es zweifelt sich daß diese eine höhere Niveu ich als herschen, wenn so, denn die lassen mich so wissen.  


Einige sind aufkommende Alkoholiker.  Den Meschen wirkt diese gesellschaftlich angenommene Drogge auf verschiedene Arten.  Auf einer Seite, beruhigt die, zwar herbei einige Stresse gelindert werden.  Die andere Siete diese Geldstückes sieht leider nicht so glänzend aus.  Eintretungen aggressivische Tendenz ist auch häufig vorgeschrieben.  


Neben diese Wirkungen, deren allgemeine Folge erkannt sind, hat man auch mit den menschlichen Wirkugnen; also, wie jeder in seinem Rausche verhält.  


Viele Nachdruck wird hierauf gelegt, hier sei die Droggen und ihre Wirkungen.  Wichtig ist diese Kenntnis, bin ich imstande sagen können.  Warum?  Weil alle  sich sollen was ihrem Körper angetan wird, chemisch und physisch gewußt sein.  


Der Italiener geht bald nahc Hause, und ich bin nicht als so heiter angesehen.  Abgesehen daß ich fast ein der Burschen um halb zwei uhr morgens bewirten mußte, habe ich zur Zeit keine Beschwerde.  Ich muß mich entspannen.  Wie? 


Zum ersten Male seit ungefähr einem Jahr, hatte ich ja in dem Busche spielen können.  Nah der Schloßes. soch fast auf dessem Gründe, befindet sich ein halb Baum- halb Felshaus.  Dieses ist ja einigermaßen verborgen, indem keine Pfäde dem herhumgehe.  Offensichtliche hatte mehere Personen Feste auf dessem Grundstücke.  Am diesem Tage, (vor zwei) war, leider wie es mir einfiel, niemand zu sehen.  


________________________________________________________________


Im einem Halbregen, lief ich hin, zu dem Schloß, auf einige hundert Trittstufen, an einen Pfad gelegt worden waren.  Die Treppen verstärken mein Herz, die Sichte und Außensein meine Seele.  


Nicht, eben wenn ich in Freiburg auf der südlichen Seite nur einige Minuten bevor einen Flut auf mich herunterfiel, hatte ich so viel Spaß im Regen gahabt.  


Schlamm zwischen den Zehen, Tröpchen meiner Nase hinuntergeronnen.  Ein Schneckenleben für mich!  Nie vorher hatte ich Schnecken in so rauhen Menge gesehen!  Ich fühlte mich als ob ich in dem Schneckegarten wäre.  So da, der Name dieses Teil des Schloßes ist genannt!  Der Schneckgarten!  Ach so, wie könnte ich nicht die Regenwürmer erwähnen, diese würden die Fische in dem Neckar ja aufessen, danach satt wochenlang gewesen wäre!  Drei Arten Gehäuseschnecken, zwei Nacktschnecken.  Die Großen, die ich zum Fehlen eines richtigen Aufgliederungsgruppe, doch, welche Arten die gehören, also ihren Name, nenne ich die Weinbergschnecken.  Wenn ich wüßte welche man äß, werde ich gerne einige herbringen, zum Kochen.  Ich hatte damals gefürchtet, daß ich die Bevölkerung so verkleiner könnte, daß nicht ausreichend hinterblieben um paaren wären.  Wenn diese Thorie Wasse hielte, geht mir nicht über die Lippen, ansagen können.  


Ich wollte einen ganzen Absatz über wie ich Rauchen hasse,......hingegen, die Zeit habe ich nicht vergeuden wollen.  Wenn die Knaben herein absichtlich mich damit anstacheln wollen, dann.......it will come to blows.  (Äquivalent?) 


Es liegt mir ja meine Aufgaben tun.  Es liegt mir das richtiges Fräuein finden.  


Wow, diese Frau herunten ist ja schwanger.  Warum hat man so durch die Zeiten hinher, die geschwängerte Frau als Inbegriff der Wohlheit, und Schönheit?  Ohne Raubtiere, können Menschen exakt was denen am besten auffiel, nicht wahr?   Woher dieser Ansage entstammt?  


Beugen:  Was noch soll man haben?  Die Geschwidigskeit liegt nicht dem wissenden Mann.  


Per Ratschlag einer der Burschen, der Film studiert, für wen ich gerne schreiben würde, habe ich die Vorgeschichte meiner Geschichte entwickelt.  


Wie kann ich besser und schneller lernen?  Ich würde ja gerne einige Naturfilme anschauen....Unibib!  


Das Zwei Fräulein, die in der arbeiten, haben schönen augen.  Ich mag denken die auf mich gerichtet sind.  


Aussehen:  Wie wichtigi ist es in Deutschland?  


Im Radio, Volklieder, die nirgends ein Student einfallen soll!  Doch!  


Reisen? 


Was hält mich hier?  Habe ich nicht irgendwohin gehen?  Ja.  diese Leider diener als Zapfenstreich, der ruft in die Welt hinaus, um alle herbringen.  Shade daß ich nur den Abschaum täglich ansehen muß.  


Ich verstehe ein Leid, so ich soll schweigen!  mir schwnt, daß ich diese Leider öfter zuhören soll.  


Immer nachdem ich diese Mundspülung zu mich nehmen, wirkt es auf mich sonderbar?  


________________________________________________________________


Volkerwanderung:  Die germanischen Volke, haben die ganze Erdteiel Europa durch die Epoche geherrscht.  Diese Tatsache der Geschichte, zeigt sich in dem Form der zwei germanishcen Reiche, die heute noch bestehen.  In dem Jahre 813  wurden Land unter zwei Köngien aufgeteilt.  Die Deutsche, zu dieser Zeit auch als ‘Teuschen’ bekannt, und die Franken.  Folglich sind diese zwei Reichgegend in Frankreich und Deutschland entstanden.  Also dieses Jahr wird als Geburtjahr des deutschen Reich eingehalten.   


Was mir besonders interessant einfiel, die mehreren Stammen.  Vorherige Bücher, Klassen, Gedanken hatten mich nicht geahnt, daß ich so viele Stämme in der Mittelgeschichte begegnen könnte.  


Obwohl angesehen als ausgerottet, bleiben, Beinflüsse alle der Sippen in der allgemeinen Bevölkerung Europa.  


Einige diese Sippen wurden als besonders gewaltig gehalten, in der Wahrheit, hält nicht den Preis für gemeinsten, alle liebten kriegen und streiten.


________________________________________________________________





Essen!  Dann, nachher......kopieren zum lernen.....??





Rat:  nicht Politik folgen, nicht alt werden.  nicht Spaß haben. 





Ursprünglicher Mensch:





Menschen haben entfaltet, jedoch, was bevor war, wird mitgetragen.  Im Gegensatz, wem wir geworden sind, war damalig nicht.  Die Zukunft kann man ahnen, erschöpfen, voraussehen, zum Teile steuern.  Die Vergangenheit sieht man stets vor seinen Augen.  Was man sieht ist seines Alter, seines Wollen, seiner Seele, abhängig





Ich fand einen Schatz Briefmarken darunter, ich werde die dem Postamt geben, in der Hoffnung daß eine Beamterin mir einen neuen gegen diese tauschen werde.  





Ich muß morgen schreiben. 





Ich muß auch meine Soll bezahlen.  Dann,..kann ich mir vielleicht ein Rad leisten.  





Ich werde die Treppen laufen, und zwar ofter. 





Ich muß morgen, so wohl als am diesen Wochende Arabisch üben.  Wie kann ich besser bei Nordsee was die bruachen anrichten?  Ich muß um ein Paar Hose bitten, so ich nicht in die Schließfächert der anderen Männer eindringen müßte.  





Lesen oder bemalen?  Beide. 














 








